
ouiseGräfinJankovicsdeDaruvär,geb.deMontbel,gibttiefbetrübtenHerzensinihremeigenen
Namenund im Namenihrer beiden Töchter Marie von Adamovichde Csepin und AnnaGräfin

Jankovics ,sowie im Namenihres SchwiegersohnesBéla von Adamovichde CsepinNachricht ,
daß es Gott demHerrn gefallen hat ,ihren geliebten Gatten ,resp .Vater undSchwiegervater

Julius Grafen Jankovics de Daruvär
im85 .LebensjahrenachlängeremLeidenundwiederholtemEmpfangderheil .Sakramenteheute ,am
14 .Novemberdes Marianischen Gnadenjahres 1904 als letzten seines Stämmesund treuen Sodalen
der unbeflecktenHimmelsköniginin die ewigeHeimatabzuberufen .

Diestille EinsegnungfindetMittwoch,den16 .d .M. ,nachmittags½3Uhrin derPfarrkirchezu
St .Elsabethstatt ,woraufdieteureLeicheindasFamiliengrabnachAchenkirchinTirolüberführtwird.

Die heil .Segenmessenwerdenin derselben Pfarrkirche zu St .Elisabeth amDonnerstag ,den
17 .d .M .um9 UhrvormittagsundFreitag ,den18 .d .M .in Achenkirchin derWallfahrtskircheam
Georgenberg ,sowiein allen ehemaligenPatronatskirchenUngarnsundSlavoniensgelesen .

Wien ,den14 ,November1904.
Auf ausdrücklichen Wunschdes Verstorbenen werdenKranzspendendankendabgelehnt ;

seine liebe Seele bleibe dafür dem Gebeteempfohlen .

AnmeldeortderWienerLeichenbestattungs-Unternenmung„Concordia“IV.FavoritenstrasseNr.42Telephon8400.DruckvonC. ariFischer ( vorm .Fera .Ullrich &Sohn) .
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